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Leserbriefe

Nebelspalter allgemein

Dankeschön
Für die sechs Nebi-Proben
zum Spezialpreis von 10 Franken

möchte ich mich bei
Ihnen bedanken. Leider muss
ich aus Budget-Gründen
vorläufig auf ein Abonnement
bis auf weiteres verzichten.
Ich möchte mittels dieses
Schreibens aber klarstellen,
dass mir der Nebelspalter sehr

gut gefällt. Leider ein schlechtes

Zeichen unserer Zeit,
wenn eine Zeitschrift wie
Ihre, die mit Humor die
Verhältnisse unseres Landes
erhellt, zum Luxusartikel wird.
Ich werde mich aber, nach
den Probenummern, sicher
nicht immer beherrschen
können, ab und zu doch eine
Nummer am Kiosk zu kaufen.

PETER STRUBA, CHESIÈRES

(Nicht) Entdeckt
Herzliche Gratulation
(betrifft: Appenzeller Fenster im
Internet, Anm. d. Red.), dass

Ihr schon hier seid, denn was
ich eigentlich suchte, war der
Nebelspalter, welchen ich
immer noch nicht im Internet
gefunden habe. Eines, das

ich vermisse, ist der tägliche
Appezoeller Witz aus dem
Witzröckli, der auf einmal
verschwand.

EDWARD FRISCHKNECHT, SYDNEY

«Das ABC der Arroganz» von
Sandra Escher/Ernst Feurer-

Mettler, Nebelspalter 21 | 97

Objektivität
erwünscht
Vor einigen Wochen wurde
Herr Studer von der Banlc-

gesellschaft u.a. im
Zusammenhang mit der Affäre Meili
praktisch von allen Medien in
Grund und Boden verteufelt.
Es wurde ihm Arroganz
vorgeworfen, auch in Ihrem Heft
(21/97) porträtieren Sie Herrn
Studer in der Pose vom
Sonnenkönig Louis XIV. Warum
haben wir Stockrepublikaner
denn immer solche Bilder zur
Hand, wenn es darum geht,
jemanden fertig zu machen?
Und heute kleinlaut in den
Medien: Herr Studer hatte also
doch recht in der Einschätzung

des «Helden» Meili, jetzt
sollte man doch sich auch
entschuldigen für diese Schmutzlawine,

die auf Herrn Studer
herabgeprasselt ist. Notabene,
ich habe kein Konto bei der
SBG oder UBS. Wo ist jetzt die
Arroganz von Herrn Meili und
von seinen US-Beschützern,
Herr Fagen, Herr D'Amato?
Herabgesunken zu einem
Würmchen, das jetzt nicht
mehr in Pose gehen kann...
Kann man denn in den
Medien nicht objektiver sein,
aber es «zieht» heute, wenn
man nichts anderes zu berichten

weiss. schade auch hier
für das Image und die
Glaubwürdigkeit. Nur weiter so

im Text, der Scherbenhaufen
naht. A. HALLER, SEENGEN

«Mattscheibe» von Kai Schütte,

Nebelspalter 1 | 98

Gut gespalten
Lieber Spalter des Nebels,
aus dem fernen Berlin muss
ich Ihnen heute einmal sagen,
wie sehr mir Ihre Mattscheibe
gefällt und wie ich mich über
die Kondome von Athony
Quinn amüsiert habe. Besonderen

Dank an Ihren Kai
Schütte. FELIX HOCK, BERLIN

«Mittelseite-Comic» von
Tom Cassidy, Nebelspalter 1 | 98

Abschied
Hiermit verzichte ich ab
sofort auf mein Abonnement
des Nebelspalters. Begründung

(Veröffentlichung S. 18/

19, Nr. 1,1998): 1. Der Zeichner
missbraucht seine Begabung.
2. Der verantwortliche Redaktor

vergisst seine Pflicht.
3. Die Idee verletzt die elementarsten

Empfindungen von
Menschlichkeit.

FRITZ STEGER, JONA

Fristlose
Kündigung
Mit grosser Enttäuschung
musste ich feststellen, dass
das Niveau des Nebelspalters
- zuerst nur von Jahrgang zu
Jahrgang - aber jetzt bereits
von Nummer zu Nummer
immer mehr gesunken ist. Was
aber die Nummer 1/98 bot,
das ist keine Satire mehr,
sondern grenzt bereits an
beruflichen Rufmord einer
ganzen Berufsgruppe, die
sich für den Nächsten
einsetzt, oft bis zur Grenze der
eigenen körperlichen und
seelischen Kräfte. Das kann
nur einem psychotisch/neurotisch

gestörten Gehirn
entspringen, und passt nicht zu
DEM Nebelspalter, den ich
1972 kennen und lieben
gelernt habe. Darum möchte
ich mich kurz fassen und
Ihnen ganz formlos mitteilen,
dass ich auf weitere
Zusendungen Ihres Machwerkes
verzichte.

ARNO PORSCH, SIERNING
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